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Le prix d'abonnement (fr. 3. 25 par semestre)
est. d'ailleurs si morlique et la consideration dont joui
le C. A. S. si grande (pie MM. les hoteliers ne sau-
raient vraiment se plaindre d'importuintes 011 d'in-
discrelions, d'autant (pie la propagation de publications
traitant serieusement les sujets qui se rapportent ä

la inontagne est, incontestablernent tout äl'avantage du
mouvenient des Grangers.*)

Eutin nous vous renvoyons aux 11°' 2 et 3 de

l'„Alpina" niöme, od il est dit que cette feuille est
propriele du C. A. S., landis que nous en sommes sini-
plemenl les imprimeurs-expediteurs. Le reproehe qu'on
nous a adresse prouve dans tous les cas qu'en cette
qualite nous avons ampleinent rempli noire devoir.

Veuillez agreer, etc. Institut Art. Orel1 Fiissli.
*) Nous ne contestons nullement cette assertion, mais

voyons: en Suisse, il so publie environ 360 journaux po-
litapies et i\ peu ptfcs 150 feuillcs speciales ou autres; au
moins 30°/o de ces journaux se disent aussi propres ä
favoriser le mouveincnt des (Strangers et pourtant personne
ne deinandera ä un hotelier qu'il prete l'oreille ä tous ces
chants de sirönes. Nous avons par dessus le marehd la
16gion des gazettes (Sirangbres prdtendant etre au service
du mouvenient des (Strangers. Nous connaissons des hotels,
et ils soni nombreux, dont le compte pour abonnements
ee chifl're de 500 h 1500 francs par ann6e. Vous nous
objecterez sans doute quo pour ces 6tablissements un
abonnement de plus ou de moins n'est pas uue affaire;
mais ici c'est moins la somme ii d£bourser que la masse
(Snorme de journaux qui incommode et importune l'liotelier.
Etonnez-vous nprbs cela que ce dernier n'accueille pas it
bras ouvert8 toutes les propositions d'abonnement qui lui
parviennent dru comme grcle! Red.
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Rechtsufrige Brieuzerseebahn. Die
Gemeindeversammlung von Brienz but am 28. Oktober die
verlangte Subvention für die rechtsufrige Brieuzerseebahn

bewilligt.

Rapperswyl. Ende dieser Woche wird der
Aufstieg von der neuen Promenade in Rapperswyl
zur neuen Burgterrasse fertig und damit ein Werk
vollendet werden, auf welches Rapperswyl wirklich
stolz sein kann. Oben auf der Terrasse, von welcher
man eine entzückende Aussicht geniesst, sind bereits
die jungetl Linden eingepflanzt.

Waadt. Von allen Ortschaften am Ufer des
Genfersees hat einzig Ouchv, die Hafenstadt von
Lausanne, keine Quaipronienade. Die Gesellschaft
für bauliche Entwickelung von Lausanne hat zwei
Architekten mit dem Studium der Frage betraut;
diese legen nun ein Projekt vor, wonach ein Quai
von 900 Meter Länge mit vier Rondellen und Baum-
ptlanzungen erstellt würde. Abends würde der Quai
elektrisch beleuchtet.

Direkte Briefpakete aus der Schweiz nach
den Vereinigten Staaten von Amerika. Wegen
Einstellung der regelmässigen Schnelldampferfahrten
der „Hamburg- Ainerikan. Paket-Aktiengesellschaft"
zwischen Wilhelmshafen (Southampton) und New-York,
Abgang von Southampton jeden Freitag nachmittags,
sind die jeden Donnerstag vormittags abgefertigten
Briefkartenschlüsse von Basel-Stadt, Basel-Filiale
1- S. C. ß., von den Bahnposlen Basel-Belfort, Zug
194, und Genf-Buloz, Zug 452, sowie die jeden
Mittwoch abends abgefertigten Sendungen von Zürich
und St. Gallen nach New-York bis auf weiteres
nicht mehr abzusenden.

Verkehr mit Frankreich. Reisende, welche
die französische Grenze passieren, müssen bei Strafe
der Konfiskation, einer Busse und in gewissen Fällen
von Gefängnis den Z -llbeamten die Gold- und
Silberwaren, Kolonialwaren, Gewebe in 'Stücken, neue
Wäsche und Kleider, alkoholische Getränke und
überhaupt alle nicht gebrauchten Artikel, die sie aus dem
Ausland mitbringen, deklarieren und der Visitation
unterbreiten. Zündhölzchen, Pulver und Munition,

Spielkarten, Nachdrucke, fremde Billionmünzen, zu,
sammengesetzte, im Tarif nicht genannte Medikamenteverbotene

Drucksachen dürfen nicht eingeführt werden
und müssen, selbst wenn sie deklariert waren, wieder
exportiert oder an der Zollstätte zurückgelassen werden.
Das Einfuhrverbot auf Tabak, Zigarren etc. bezieht
sich nicht auf regelmässig deklarierte Reisevorräte;
diese dürfen gegen Bezahlung eines Zolls von 15 bis
36 Fr. per Kilo eingeführt werden.

Ein Riesenschiff, das den durch seine enormen
Grössenverhältnisse berühmt gewordeneu und als
unbrauchbar betrachteten „Great Eastern" an Länge
noch übertrifft, wird augenblicklich auf der Werft
von Belfast im Auftrage der White Star Line erbaut.
Das werdende Schiff heisst „Gigantic", ist 213 m
lang („Great Eastern" 210 111), 20,70 m breit („Great
Eastern" 25,30 m) und hat eine Leistungsfähigkeit
von sage und schreibe 25,000 Pferdekräften („Great
Eastern" nur 2650 Pferdekräfte). Der „Gigantic"
wird mit einer Geschwindigkeit von 27 Seemeilen
fahren 50 km in der Stunde.

Brunnen. Am 1. November starb in Brunnen infolge
Herzleiden, 73 Jahre alt, Hr. alt Kantonsrat Fridolin Fassbind,

Gründer und Eigentümer des „Waldstätterhofes".
Genf. Laut „Hotel-Revue Leipzig" übernahm A. Vernet,

bisher, Küchenchef auf Rigi-Kaltbad, käuflich das Hotel
de la Monnaie hier mit Antritt auf 15. Oktober.

Faulenseebad. Die Nachricht in letzter Nummer,
es sei dieses Etablissement käuflich in den Besitz des
Herrn Kappeler von Hertenstein übergegangen, wird von
dem „Tägl. Anz.", dem wir sie entnommen, dementiert.

Davos.Platz. Amtliche Fremdenstatistik. In Davos
anwesende Kurgäste vom 14. bis 20. Oktober: Deutsche 404,
Engländer 32b, Schweizer 145, Holländer 65, Franzosen
una Belgier 97, Amerikaner 24, Russen 43, Diverse 60.
Summa 1164. Davon waren Passanten 84.

w Vu le manque de temps et de place, le proces-
verbal de l'Assemblee generale ainsi que le compte-rendu
de la fete paraitront en franqais dans le prochain numero.

La Redaction.

G. Henneberg's Seideniabrik
in Zürich sendet direct an Private

schwarze, weisse und farbige Seideustoffe von
65 Cts.' bis Frcs. 22.80 per Meter — glatt,
gestreift, karriert, gemustert etc. (ca. 240 verseil. Qual,
u. 2000 versck. Farben, Dessins etc.)
Seiden-Damaste von Frcs. 2.10—20.50
Seiden-Foulards „ 1.50— 6.55
Seiden-Grenadines „ 1.50—14.85
Seiden-Bengalines „ 2.20—11.60
Seiden-Ballstoffe „ —.65--20.50
Seiden-Bastkleider p.Robe „ 16.65—77.50
Seiden-Plüsche „ 1.90—23.65
Seiden-Mask.-Atlasse „ '—.65— 4.85
Seiden-Spitzenstoffe „ 3.15—67.50

etc. — Muster umgehend. 219

6. Henneberg's Seiden-Fabrik, Zürich.

HOTEL DE L'EUROPE. FREIBÜRG i.B. |

Neues mit allem Comfort ausgestattetes Haus I.Ranges,
in der Nähe des Hnuptbahnliofes. Schönste freie Lage
mit Garten und Promenaden. Glasgedeckte und offene
Terasse. Elegante Appartements und einzelne Zimmer.
Neueste sanitäre Einrichtungen. Bäder auf Etage.
Electrisches Licht und Niederdruck-Dampfheizung in
allen Zimmern. 335

Es empfiehlt sich bestens
der Hesitzer: Friedrich Harrer.

Antriff 25. Nov. a. c. Zll Verpachten Antritt 25. Nov. a. c.

au junge, gewandte und cautionsfähige Wirtsleute ein

kleineres Hotelmit Cafe- liesfauranf
(Billard)

in Cantons-Hauptsladt der deutschen Schweiz von 14000 Einw.
Completes Hotel- & Wirtschafts-Inventar ist vorhanden.

Anfragen, wenn möglich mit Photographie begleitet und
Bezeichnung des bisherigen Wirkungskreises, unter M. 171 S.
befördert Rudolf Mosse in Zürich. (Ma3447Z) 353

6:

Hans Stickelberger, Ingenieur, Basel
Mech. Eisenbauwerkstätte und techn. Bureau

für

Eisenkonstruktionen und Blecharbeiten
Veranden, Geländer und Thore, Balkone

Gerade und gewundene Treppen — Rettungsleitern
Gewächshäuser, Pavillons, 'Wintergärten

Dachstühle, Gitterträger, Brücken und Passerellen
Speise- und Last-Aufzüge

Pferdestall-Einrichtungen Eiserne Schiebkarren
Selbstthätige Kaminhüte „Prometheus"

vorzüglich bewährt gegen Rauchbelästignng.

Funkenfiinger - Hussl'änger
Ventilations- und Kühlungs-Einrichtungen

für
Küchen, Restaurationen, Eiskästen u. Keller.

Vorzügliohe Ventilations-FüllSfen.
Elektrische Hausleitungen und Weckerapparate.

Ii:

SWISS CHAMPAGNE

BOÜYIER FRERES

NEUCHATEL
Se trouve dans tous les bons

Hotels Suisses.

Carl Pfaltz, Basel

Spezialität: Südweine

Madeira
Sherry-

Portwein
Malaga

Schutzmarke. Marsala
Capweine, Cognac

in grösster Auswahl.

Versandt in Flaschen und Gebinden,
zu billigsten Preisen. 337

:(^ lighSs y»
1 * jeder Art für

Handel und Industrie
lj werden alsSpecialitiit

f"l rasch, gut und preis¬
würdig erstellt im

; i > Aijr. InßTiTUT

e I OF(ELL FÜ$li 4
in ZÜRICH

Bureau im Iiiiren, T.Stock.
Auf Verlangen werden Ze/r/i-

Hungen nach derSatur aufgenommen
und Entwürfe geliefert.

S£ BILLARDS
F. MO

Telephon. Permanente Ausstellung Telephon.
von AD Ci: 60 neuen eßillazbe van eFi. 600 de eFv. 1000

von 20 bis 30 umgeänderten Billards von Fr. 300 bis Fr. 700
Diverse andere Salonspiele. — Auswahl in sämmtlichen Zubehörden.

Illustrirte Kataloge, alle näheren Ddtails enthaltend, gratis u. franco.
paicfljc. — ®aufdj. — fßcparafurctt.

Medaillen in Zürich, Brüssel, Paris, Madrid etc. 138

Electrische Beleuchtung. Eigene Wasserkraft.

Thonwaarenfabrik Allschwil.

PASSÄVANT-ISELIN, BASEL.
Englische Washout-Closets aller Art.

Unitas Salute, Argo, Champion, Excelsior
und Andere von anerkannt bester Construction.

Erprobt als von Kälte und Säure nicht leidend.
Grösstes Lager des Continents.

Automatisch spülende Closet-Einriehtungen.
Englische ToDette- und Wasch-Ständer

für Villas, Hotels nud Restaurants.
Toiletten - Tische, Toiletten - Einrichtungen

aller Art. 146»

Englische Faience Badewannen aus einem Stück
für Mineral- und andere Bäder.

Dutzende im Jahr au Hotels und Private, Schwefel-,
Salz- und Jodbäder geliefert.

FaJence-Badewannen aus Kacheln mit Stufen.

LIFTS LIFTS
in unübertroffener Konstruktion, mit den wirksamsten
Sicherheitsvorrichtungen verseilen, liefern unter den

weitgehendsten Garantieen die Firma

A. Schellenberg & Cie., Basel.

Beste Referenzen. Kurze Lieferzeit.

CORNAZ FRERES & C'F"
LAUSANNE "

—MA1SON FONDUE EN 1770 •"V"'—

VINS DU PAYS ET ETRANGERS
Speciality de

VINS FINS VAUDOIS
Seuls concessionaires du vin d'Yvorne „Clos du rocher"

iDTZldailte d'oi ö cfaii» iSSg. —p 38
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